
VORSTELLUNG
Wechselwirkungen zwischen einem Objekt und 
seiner Umwelt zu untersuchen, das ist das Ziel 
von Umweltsimulation. Mit Prüfungen wird die Wi-
derstandsfähigkeit von Bauteilen, Produkten und 
Materialien gegenüber Umwelteinflüssen, wie z.B. 
Temperaturwechsel, Korrosion oder UV-Strahlung, 
erfasst. Auch Fragen der Zeitraffung und Be-
schleunigung, sowie die Sicherstellung der Kor-
relation zwischen Prüfergebnissen und realen Um-
weltbelastungen spielen in diesem Zusammenhang 
eine entscheidende Rolle.

Als Wissensplattform zum Thema Umweltsimulation setzt sich die Österreichische Gesellschaft für Um-
weltsimulation (ÖGUS) mit all diesen Aspekten auseinander. Wir fungieren als Schnittstelle im nationalen 
und internationalen Wissenstransfer und pflegen den Kontakt mit diversen Prüf- und Forschungsinstituten, 
Herstellern von Umweltsimulationseinrichtungen sowie Normungsgremien. Auch international sind wir ver-
netzt, so ist die ÖGUS der nationale Vertreter innerhalb der europäischen Dachorganisation Confederation 
of European Environmental Engineering Societies (CEEES).

AKTIVITÄTEN DER ÖGUS
Für ihre Mitglieder und Partner organsiert die ÖGUS eine Vielzahl an Aktivitäten und unterstützt so den Wis-
senstransfer. So finden regelmäßig folgende Formate statt:

• Fachtagungen, Seminare und Fortbildungen in Kooperation mit Firmen und / oder Organisationen
• Technical Meetings (TM) in Kooperation mit diversen Firmen oder Organisationen an den jeweiligen 

Standorten
• Arbeitskreise (AK) 

– AK für Mechanische Umweltsimulation (AK MUS) 
– AK für Bewitterung (AK BW)

• Ringversuche
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Interesse an einer Mitgliedschaft?
Dann kontaktieren Sie bitte Gertraud Lechner unter 
+43 1 7981601-220 oder office.oegus@ofi.at
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